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wobl  getvoffenen Sdjeibe ald Siegestropbie wicder
in ©olothurn ein.

— Der Wiederholungsturs ded in die Gen-
tralidule beftimmten Halbbataillond Nr. 79, bdie
beiden Jnfantevie-Nefvutenidulen und dev §a=
gerfuvd unter dev Qeitung von Oberftlieut. Henry
Wieland fielen jur volljtandigen Vefricdigung bded
Sufpettord, Oberft Neding v. Biberegg, aus.

-— Qebbafte Betheiligung ded Offizicrsforpd an
per patviotifdhen Feier ded Taged der Dorvnadyer
Sdladt (22. Suli 1499). Nady ver Herfommli=
dien Bevlefung der Sdladytbefdyreibung aud Robert
Slug-Blogheim patriotijde Rede und vaterlandifdye
Sefange. Dic Feiev fchlof mit dem hevelidhen Dorvu=
adyerlied Felbers: ‘

Nody ftehen wir auf einem eignen Boden,
Nod) nennen wir die Sdjwei; ein Vaterland;
Und fommt der Feind, die Freifeit auszuroden,
Dann dentt der Dornadjer Schladht und haltet Stand!
Jhr Turner und ihr Sdyiigen,
Landwehr und Milizen.
Den treffe Schande, der dben Ritden Yehrt!
Ein fdoner Tod ift taufend Leben werth.

— Den ftabdtifden Behdrden liegen Pline, Ko-
ftenbevedinungen und Borjcdhldge iiber zwecmafigfte
Stellung einer neu 3u exbauenden Reitfdhule vor.

Bafelitadt, Der Umbau unferer Klingenthal-Ra-
ferne und bie proviforviide Benilibung bder Eleinen
Blomlein=Kajerne fir Schulen find Scduld, daf bdie
Snftvuftion der Snfantevie=-Refruten exit im Hod)=
fommer nady Beginn der Sdulferien beginnen Fann,
Wegen Mangel an Kaferne fann dad Ausdsliger-Ba-
taillon feinen Wieberholungdfurd abbalten und wivd
nur dad Kadbev bdedfelben cine 14tdgige Scule 3u
befteben haben; die 3twei Referve=Rompagnien werden
bingegen ifren vorgefchviebenen LWiederholungdturs
baben und bdie Lanbwehr ihre Wblidhen Uebungen.
Familientag foll feinen abgehalten werden, der leste
war u {ddn, )

Die Kafernenbaute vitdft rafch vorwartd; Reitfchule
und Stallungen ftefen fdhon ur Beniitung beveit;
bad Kafernengebdude ift unter Dacdy und wird an
pen innern Ginvidtungen geavbeitet, Die Kajerne
wird, wenn nidt die bequemite, dody eine der grof-

artigiten und bequemften dev Sdhtveiz fein, forwohl

in Betradt dev Gebiulidyfeiten ald twegen dem gro-
fen Hofraum, in dem ein Bataillon ober eine Bat-
terie lTeicht mandoriven fHnnen.

Bafelland, Giinftiged Crgebnif dev am 1. durch |

Oberft v. Reding-Biberegg vorgenommenen Snipef-
tion ded Halbbataillond Nr. 81,
Shaffhanfen, SweiMilitirgefesen ded Kan=
tond Sdyaffhaufen, dasg eine Beftimmungen iber bdie
Retrutitung der Kavallerie, dad andeve foldye fiber
dte Ausriiffung und Sfonomifdie Laftenevthetlung ent-
Baltend, wurde bie Bunbdedgenehmigung ertheilt,
Appenzell, Die Gemeinde Heridau Hat den Bau
efner Kaferne, an der Fronte eine Linge von 250
Fup und an den Seitenfliigeln eine {olde von 134
Fup, sur affordweifen Uebernahme ausdgefdhrieben.
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€t Gallen. Sonntag den 27. war ber fanto-
nale Offzievdvevein in Napperdwil vevfammelt;
Derfelbe 3ihlt gegenwdrtig 166 Mitglieder. Gin An=
trag auf Ginfithrung der Waffenfabrifation
it dev © diwely ald nationaler Jnduftvicgweig wurde
1ebhaft bdisfutivt und u ndperer Puiifung an eine
Kommiffion mit Juzug von Sadwerftandigen ge-
wiefen.

Herr Kommandant Kivdyhofer Bielt einen intevef-
janten, grindliched Quellenftudium beweifenden Bor=
trag tiber die Opervationen ded {lidbiindifdyen Generals
Sadfon gegen Baufd und Fremont vor der Schladht
bei Rihmond. — Nadfter Berfammiungsdort: Ragas .

— Die den Wiederholungdturd in Siirichy verlaf=
fende 6:% Referve=Vattevie Nr. 43 (Kunfler)
evbielt von der Thurg. Jeitqung dag Lob durdivegs
fraftiger und Hibjcher Mannfdyaft und einer ausdge-
seidhneten Befpannung. ,So ofel qut und ftark ge-
baute Pfevde diirften nidyt Haufig bei einer Batterie
su finden fein.”

— Montag Abends wihrend ded fdhmweren Gewit-
terd fdblug der Blis in dad neue eidbgen. Jeug--
hausd bei Rapperdwil, jedoch ohne u ziinben,
Sdaden nidyt bebeutend.

— Der ,Bote am RNbein” meldet: ,Mitten im
regfamen Schiigenleben, bei der Beftrebung eidgendift-
fdher Behorden um Ginfibrung mdglidhft guter Waf-
fen, baben wir in Altftatten einen Sieg errungen,
der vielleidht, o gewif beadhtendwerther ift al8 man=
der Sovtikenpreid. Biihfenfhmied KA hat ndm=
lidy eine LVercinfadyung ded Sdhloffed an Sdiefwaf=
fen erfunden und erftellt, die bereitd eine peridnlide,
friftliche, audgeseidhnete Unerfennung durdy Heven
Bundedrath Stampfli gefunden Hat. BVon eingefand=
ten MWaffen in Bern way ein amerifanifdhes Stiict,
deffen Sclof aud finf (ftatt bGigher aus viel mehr)
Beftandtheilen beftand, {dyon eine bedeutende Bevein=
fadung; die Waffe ded Heren Kaftli jedodh wied etn
Sdlof vor, dad blod aud bdrei Theilen beftelht. Lel=
de BHohe Criparnif an Anfdaffung und Reinigung
damit evgielt wird, fann ungefibr Jeber, aber faum
body genug ermeffen. Dad Getwebhr ded Herrn Kaftli
ift durchaud ald dad entipredjendite, befte angefefen
wordep.,

— Der Regierungdrath hat eine Verordnung er=
laffen diber unentgeltlicdhe Berabreidhung von Muni=
tion fiiv freiwillige Schiefiibungen der Sdyarfichiiten
und Jdger ded Ausdzuges.

Graubiinden, Reged Militarleben auf bder Lu-
zienfteig, wo Artillevie und Sdharfidyigen in der
Uebung ihrer Waffen wettetfern,

— Sn Ghur ift von dem befannten Surner Ju=
lfug Gadbuff eine Sdyrift (10 Bogen) erfdyienen:
,Dad Turnen, enthaltend dagd Schuls, Militdr=
und Kunfiturnen. Preid Fr. 2, 40,

Aargan, Dad in Aarau verfammelte militarifde
Preisdgericht (Sdwarz, Salid und Berchem) Hat nad)
tem Sdweizerboten die fiber bie Fragen: Wie und
in welder LWeife fann deyr Militdvunterricht mit dex



BVolfdersiehung verbunden werden? Was ift die Auf-
qabe der Militdrgymnaftit und wie 1aft fich bdas
biivgevlicdhe Turnen mit dev evftern vereinigen? cin=
gelangten Arbeiten beurtheilt und nadyftehenden Bex=
faffern Preife guerfannt: dem Heren Stabdmajor
@toder von Lugern Fr. 100, dem Herrn Heinvich
Lemp, Hauptmann von Vern Fr. 80, dem Hervn
Turnlehrer Riggeler von Jivih Fr. 70. Gine Gbh=
venmeldung tonrdbe der Arbeit ded Heren Suling Ga=
buff von Graubiinden u Theil,

— Der unter Kommando ded Artillerie-Stabs=
Majord Rothplet auf dem Waffenplag Aavan ab=
gehaltene evfte LWieberholungdfurd gegogencr Batte=
vien (Mr. 12 Lugern und Rr, 14 Solothurn) fiel ju
befter  Sufriedenleit ded Infpeftors, Oberft Herjog,
aud. Folgended it das offisielle RNefultat des LWett-
fenerd beider Battevien:

Beitbedarf in Setunden.
Batt, Nr. 12. Batt. Nr. 14,

Luzern, Solothurn.
Sum Borriiden um 50 Seyritte
und Abgabe ded erften Schuf-
fed auf 1000 Sdyvitte 49 37
Bom 1ten big 18ten Scyuf (
per Piece) . 100 85
Vorwartd Aufproten 25 20
200 Sdritt tm Trab und Ga-
Lopp 23 30
Qn Batterie Abprosen und Ab-=
gabe bed 1ten Sdhuffed auf
800 Sdritte 35 32
RBom 1ten bid 18ten Schuf (die
Batterie Nr, 12 {dhof nux
15 Sdhiiffe) 83 103
Aufprosen 19 17
334 324
Treffer auf auf 1000 Sdritte
von 18 Sdiiffen 15 15
Kehler 3 3
Treffer auf 800 Sdyritte 13 17
Kebler 1 1
Treffer in Progenten 85 89

Die Sdyeibe ftand o, baf feine Ricochetd mdglich
waren,

3n nidt gany 5% Minuten 250 Sdhritte vorgu-
viiden, jtoeimal in Batterle abprogen, yweimal vor=
wartd aufproen und fechd Schiiffe per Piece abge-
ben mit 89 Progent Treffern ift gewif viel verlangt
fiix eine QSuftruftion von Hlog 12 Tagen.

— uf cine Sffentliche tabelnde Lemerfung, daf
in Aavan bei der avofen Hige von 714 bid 10 Uhr
und von 2 bid 7 Nhr, flatt von Worgend 4 bis
81, Uhr wund -von 4 bi8 74, Uhr Abends exerzirt
werde, evoiedern die Offistere ded im Dienft befind=
lidhen Snufanterievefruten-Detafchements, Jowohl fie
al8 bie Mefruten feien mit dem jetigen Inftruftions-
plan vollftandig etnverftanden und ufrieden.

Fburgan. Fiv den Kafernenbau in Frauen=
feld verlangten die Grpevten vevdnbdevte Stalleinvid-
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fungen unbd eine gweite bededfte Reitbahn. Dem erfien
Bevlangen wurde fofort entfprochen, fitv die gweite
Bahn aber wurde efne jdhriiche Cntfdadigung von
§r. 1500 verlangt. Sn Folge der daviiber gepilo=
genen Berhandlungen twird nun die jweite Vahn er-
ftellt, dagegen der Wicthsing fiir fAmmtliche Militar=
gebdulichfeiten auf japrlicy Fr. 13,000 erhdht.

Die Vauten find beveitd gur Uebernahme audge-
{chrieben,

Teffin. Die fantonale Offizierdgefell=
fhaft war am 19. in Magadino verfammelt und
beftimmte al8 ndchiten Berfammlungdort Lwgano.

Waadt, Am 20. Suli begann in Laufanne un=
ter dem Kommando von Oberft Weillon und unter
Beibiilfe von Stabsmajor Grand ein Vorbereitungs=
furg fiir Offizieve und Afpivanten der Jn=
fanterie, welde die am 3. Auguft in Solothurn
beginnende Afpivantenfdyule ju bejuden Haben.

— Bom Waffenplas Biéve wird dem ,Jour=
nal de Genove’ iiber die neuen gezogenen Ka=
nonen gefdrieben, daf fie fich beim Schiefen auf
alle Diftangen vorzliglich bewdhren und cine fuvdyt=
bare MWaffe feien, wenn bdie Mannfdaft einmal ge=
horlg damit vertraut fef. Gbenfo werben die Ku=
mete und Gefdivre nad dem Syftem ded Hrm.
Stabdmajor Reinert fehr belobt, die fich beim Sdhir=
ven, bei den Uebungen auf dem Grerzierpla und bei
forcirten Mariden ind Gebivge vorziglich bemwdhrt
baben und mit welchen gegenwdrtig in mebreren
Militarfdulen Verfude angeordnet find,

— Yus derfelben Schule wird berichtet von einem
miibfeligen militarijden Bergmarfd iiber Vallorbe,
pad Vallee du Jour und fiber den Mardairuz. Die
Kanonteve mufiten, den Sad auf dem Riicen, bei
fetfen Abhdangen oftmald bei fedem Schritt ihre Ge=
fbiige und Munitiondwagen guviidhalten, damit fie
nidyt fberfdblugenm. Dad Feuer mit fharfem Gefchiip,
gesogeuen Kanonen und Rafeten, ging erfolgreich von
Statten, gur Freude ber Beobadhter aud Nake unbd
Ferne. Gine malerifde Veimadit in Ballorbe, mit
Gefang, dem Tange eined improvificten Ballg, ben=
galifhem Feuer und Feuevwerf befdhlof bden erften
Lag.

RNeuenburg, Sonntag den 20. war der fanto=
nale Offiztersverein in Boudry verfammelt.
Audy zebn Offiziere aud dem Kanton Freiburg nah-
men an der Feftlichfeit Theil.

Genf. Am 24. Juli fand durcy dad Militirde-
partement die Snfpeftion iiber ein Detafdhement
Offiziere und Untevoffiziere ftatt, welde nady
10tdgiger Woribung fiiv bdie Jnftruftion ber dieh=
jahrigen Refrutenmannidaft verwenbdet werden. Leg=
teve trat am 27. tn Dienft.



	Militärische Umschau in den Kantonen : Monat Juli 1862

